
03
/2

02
3

Offizielles Magazin der 1844 Freiburg Sacristans   //   Ausgabe 3 // 20. Mai 2023 // 1 Euro

Fo
to

: A
n

ge
lin

a 
Ko

ß

FLAGGIES AUF ERFOLGSKURS

GRIDIRONG
R

ID
IR

O
N

20.5.
Unser heutiger Gegner:Die Heidelberg Hunters

20.5.
HEIMSPIEL

Die Heidelberg Hunters

VERSPIELT
Führung nicht ins Ziel gebracht

INTERVIEW Teamcaptain Marvin Müller HOMECOMING Review in Bildern DAS ERSTE MAL Erstes Aufeinandertreffen 

mit den Hunters TABELLEN Aktueller Stand in der Regionalliga und bei unseren Flaggies



Ihren Bürokram schultert sie mit links.
Um Hallen mit Wrestling-Fans zu füllen, muss Jazzy Gabert oft ganz schön wirbeln. 
Auch als Promoterin lässt es die 10fache Weltmeisterin krachen. Nur von der Steuer 
lässt sie sich nicht aufs Kreuz legen – das läuft alles automatisch digital. Für große 
 Träume braucht es jemanden, der dir den Rücken freihält. www.lexware.de

Jazzy Gabert, 
Inhaberin Sirius Sports Entertainment

  „Mein Traum:
 eine Riesenshow
abziehen.“

REIN05P000001_23_Lexware_Flight_2023_Lexware_AZ_ES_Wrestlerin_210x297.indd   1 20.01.23   09:59



03

Liebe Freiburger Footballfamilie,

nachdem ich nun mehrere Monate in den USA verbracht habe, 
kann ich es kaum erwarten, endlich wieder Football an der Dreisam 
zu genießen. Auch wenn die aktuelle Baustellensituation natürlich 
etwas ungewohnt ist.

Das Footballerlebnis ist in Florida natürlich ein ganz anderes. Wenn 
in einer kleinen Stadt mit 15 Tausend Einwohnern jeden Freitag 
rund 3-5 Tausend in das Highschool-Stadion strömen, die Mar-
chingband mit 100 Musikern die Stimmung anheizt und dann auch 
noch die Student-Section völlig ausflippt, dann erzeugt das schon 
Gänsehaut. Der Sonnenuntergang im Hintergrund gerät dann zur 
Nebensache. Wie schön, dass das nun doch schon einige unserer 
Jugendspieler selbst erleben durften, meine Söhne eingeschlossen.

Aber für die meisten Spieler ist dann auch mit der Highschool Schluss mit Football, also mit 
18. Nur die wenigsten erhalten Stipendien fürs College und während in den anderen Sport-
arten wie Baseball, Basketball und auch Fußball es selbst für Erwachsene Freizeit- und auch 
Reisemannschaften gibt, ist dies im American Football aufgrund der Mannschaftsstärke, 
Ausrüstung und Komplexität des Sports nicht möglich.

Da haben wir es in Europa mit unserer Vereins-Infrastruktur doch besser. Hier können selbst 
ältere, ich meine natürlich erfahrenere Spieler, noch spielen oder sogar noch neu anfangen 
mit Football. Es ist also nicht alles besser im Mutterland unseres Sports.

Nun wünsche ich den Jungs viel Erfolg, ein spannendes und faires Spiel und drücke die Dau-
men für den nächsten Sieg! Noch aus der Ferne, aber bald auch wieder vor Ort.

See you soon 

Anja Stein

TOLLE HIGHLIGHTS VERSUS 
LANGES SPIELERLEBEN
Vor- und Nachteile der Systeme

Niceville Eagles High School
Impressionen aus Florida hat uns Anja Stein geschickt. An US High Schoolsist Football und Sport generell im Schulalltag integriert. Links die 100 Personen starke 
Marching Band der Eagles. Rechts das gut gefüllte Stadion am Freitagabend, dem traditionellen Spieltermin für High School Football. Von Stadien in der Größe 
und mit der Ausstattung , können Vereine hier teilweise nur träumen.                        Fotos: Anja Stein

Anja Stein
Spielermama und ehe-
malige Jugendleiterin 
der Sacristans, schickt 
uns Grüße aus dem 
fernen Florida.
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Nun wünsche ich den Jungs viel Erfolg, ein spannendes und faires Spiel und drücke die Dau-
men für den nächsten Sieg! Noch aus der Ferne, aber bald auch wieder vor Ort.

Impressionen aus Florida hat uns Anja Stein geschickt. An US High Schoolsist Football und Sport generell im Schulalltag integriert. Links die 100 Personen starke 
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Drei Spiele, drei Fragen... 
Interview mit Teamcaptain Marvin Müller

Marvin Müller ist seit 2020 wieder zurück bei den Sacristans, nachdem er einige Jahre in 
Bonn, Karlsruhe und Stuttgart gespielt hat. Ursprünglich begann er bei unseren Flaggies 
mit dem Sport und war 2011 bis 2014 beim ersten Auftritt unserer U19 in der Jugend-
bundesliga mit dabei. Als Middle Linebacker führt der 28jährige Polizeibeamte heute 
die Defense der Freiburger auf dem Feld an. Aber auch neben dem Feld übernimmt er als 
Teamcaptain eine führende Rolle. 
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Ihr seid mit zwei Siegen in die Saison ge-
startet. Das sah über weite Strecken sehr 
souverän aus. Auch gegen die Engineers habt 
ihr eine gute erste Halbzeit gespielt. Was 
hat gefehlt, um am Ende das Spiel gegen die 
Engineers nach Hause zu bringen?

Von den sechs Halbzeiten, die wir bis jetzt 
gespielt haben, haben mir fünf super gut 
gefallen. Leider haben wir im letzten Spiel 
nach der Halbzeit den Zugriff aufs Spiel ver-
loren. Zusätzlich dazu, dass wir es mit der 
Offense nicht geschafft haben zu scoren, 
haben wir eklatante Fehler in der Defense 
und in den Special Teams gemacht, was zu 
Big Plays von Karlsruhe geführt hat. 

Du hast in der Jugend bei den Sacristans bei 
den Flaggies angefangen und über Stationen 
in Bonn, Karlsruhe und Stuttgart wieder 
zurück zu den Sacristans gefunden. Wie hat 
sich der Sport in den vergangenen Jahren 
verändert? Und gibt es etwas, dass deinen 
Heimatverein von anderen Teams, die du 
kennenlernen konntest, unterscheidet?

Insbesondere fallen mir da die Trainings-
strukturen auf, die sind mittlerweile bis in 
die Regionalliga mit denen in der GFL zu 
vergleichen. Talentierte Spieler schaffen 
so einfacher den Sprung in die GFL, die ELF 
oder teilweise sogar aufs College und in die 
NFL.  Das macht den Sport attraktiv für am-
bitionierte Sportler, die eine Profi-Karriere 
anstreben.

In Freiburg war diese Entwicklung auch 
deutlich zu sehen. Wir haben ja auch be-
reits einige Jungs, die es dank dem Freiburg 
Jugendprogramm an ein College geschafft 
haben. 

Hier bei uns hat mir immer besonders 
gefallen, dass sich niemand zu wichtig 
nimmt und alle verstehen, dass ein Verein 
nur durch viele helfende Hände funktio-
nieren und sich entwickeln kann.  Es freut 
mich immer extrem zu sehen, wie viele 
Leute ehrenamtlich Ihre Zeit zur Verfügung 
stellen, um American Football in Freiburg zu 
ermöglichen und voranzubringen.

Als Teamcaptain hast du dein Ohr ganz nah 
an der Mannschaft. Was sind die größten 
Herausforderungen, die ein Footballteam zu 
bewältigen hat, neben der Abstimmung der 
einzelnen Spielzüge auf dem Feld?

Im Football ist es besonders wichtig, dass 
jeder bereit ist alles zu geben, sich 101% für 
die Mannschaft aufzuopfern, ohne dafür 
direkt die “Lorbeeren zu ernten”. Insbeson-
dere die Jungs in den “Trenches”, also die 
Oline und Dline spielen oft un-
beachtet von den Zuschauer-
Augen. Dabei machen sie 
systematisch die wichtigste 
Arbeit. Ohne die Jungs 
funktioniert nichts. Genau 
diesen Einsatz braucht 
man um erfolg-
reich zu sein im 
Football und ich 
denke wir haben 
viele Jungs im 
Team die bereit 
sind diese 
101% zu 
geben.

Marvins Footballstationen 

2011-2014  Sacristans Juniors (GFL Juniors)
2014-2015  Sacristans (Regionalliga)
2015-2016  Bonn Gamecocks (GFL 2)
2017    Karlsruhe Engineers (Regionalliga)
2018-2020  Stuttgart Scorpions (GFL)
seit 2020     Sacristans (Regionalliga)
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dere die Jungs in den “Trenches”, also die 

Als Teamcaptain hast du dein Ohr ganz nah 

Herausforderungen, die ein Footballteam zu 
bewältigen hat, neben der Abstimmung der 

jeder bereit ist alles zu geben, sich 101% für 

Herausforderungen, die ein Footballteam zu 
bewältigen hat, neben der Abstimmung der Name  Marvin Müller

Position  Linebacker
Alter  28 Jahre
Größe 185 cm
Gewicht 104 Kg

seit 2020     Sacristans (Regionalliga)
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Starke erste Hälfte reicht diese Mal nicht 
– Ärgerliche Niederlage im Baden-Derby vor 450 Fans im FT-Sportpark

Die Ausgangslage hätte für die Football-
mannschaft der Freiburg Sacristans nicht 
besser sein können: Beschwingt von den 
zwei Siegen in den ersten beiden Spielen 
der Saison veranstaltete das Team am 
vergangenen Samstag ein „Homecoming 
Game“ nach amerikanischem Vorbild. Wie 
an einer High School oder einem College 
sind insbesondere ehemalige Spieler 
und Unterstützer der Einladung an die 
Dreisam gefolgt, um ihre Mannschaft 
gemeinsam mit den insgesamt etwa 450 
Zuschauern anzufeuern. Ganz in US-Ma-
nier wurde das Programm untermalt von 
den preisgekrönten Cheerleadern der FT 
Nuggets und der Blasmusik der Trachten-
kapelle St. Märgen.

Angeheizt wurde die Stimmung außer-
dem von der Rivalität, die die Sacristans 
mit den KIT Engineers aus Karlsruhe 
verbindet. Nachdem es jahrelang bittere 
Niederlagen für die Freiburger hagelte, 
wendete sich das Blatt 2021 mit dem 
ersten Sieg. Dementsprechend trat die 
Mannschaft beim jetzigen Wiedersehen 
in der Regionalliga Südwest an, um daraus 
einen Trend zu machen, insbesondere 
nachdem der Saisonstart der Karlsruher 
eher durchwachsen war. Zum Beginn des 
Spiels wurde die Mannschaft um Head 
Coach Gray Levy diesen Vorschusslorbee-
ren auch gerecht. Den Zuschauern zeigte 
sich eine dominante Vorstellung während 
der gesamten ersten Halbzeit. So ließ die 
Verteidigung der Freiburger kaum Raum-

gewinn der Gegner zu und verschaffte 
ihrer eigenen Offensive immer wieder 
vorteilhafte Feldpositionen. Dabei gelang 
es Cornerback Jannick Fromm früh, einen 
Pass des Karlsruher Quarterbacks Samuel 
Gross abzufangen. Angetrieben davon lief 
auch der Freiburger Angriff immer runder, 
bis schließlich Quarterback Luca Schler 
seinen Wide Receiver Micha Henßler fand, 
dieser mehrere Verteidiger abschüttelte 
und zu einem Touchdown lief (7:0, Extra-
punkt Gerrit Wisotzki). Nur wenige Minu-
ten später fing auch Safety Nils Gonsior 
einen gegnerischen Ball ab und trug ihn in 
die Endzone zurück, um die Führung auf 
14:0 zu erhöhen (Extrapunkt Wisotzki). 
Auch die weiteren Angriffe der Freiburger 
waren vielversprechend, führten aber 
zu keinen weiteren Punkten. Lediglich 
kurz vor der Halbzeitpause konnten die 
Engineers dann etwas Raumgewinn 
gutmachen, ohne dabei bis in die Endzone 
vorzudringen. Trotzdem verzeichneten sie 
mit einem Field Goal ihres Kickers Sebasti-
an Hanna ihre ersten Punkte (14:3). 

In der zweiten Halbzeit änderten sich die 
Verhältnisse nach und nach. Während die 
Defensive der Sacristans zunächst weiter 
stark aufspielte, kam die Offensive ins 
Straucheln und gab den Ball früh an die 
Karlsruher ab. Diese nutzten ihre Chance 
und brauchten nur einen Spielzug, um 
zu punkten. Quarterback Gross warf auf 
Wide Receiver Hanna für einen über 60 
Yards langen Touchdown (14:10, Extra-

punkt Hanna). Im anschließenden Kickoff 
verloren die Freiburger erneut den Ball. 
Wieder konnte das Karlsruher Duo aus 
Gross und Hanna in die Endzone gelangen 
und die Führung übernehmen (14:16, 
Extrapunkt nicht gut). Danach knickten 
die Freiburger auf beiden Seiten des Balles 
endgültig ein. Die Engineers bauten ihre 
Führung durch einen Lauf von Running 
Back Cato Zoua - gleichzeitig Head Coach 
der Mannschaft - auf 14:23 aus (Extra-
punkt Hanna). Ein letztes Aufbäumen der 
Freiburger Offensive führte zu einem Field 
Goal von Kicker Wisotzki (17:23). Aller-
dings setzten die Karlsruher im Anschluss 
durch einen weiteren Touchdown von 
Spielertrainer Zoua den Schlussstrich 
unter die Niederlage der Sacristans (17:29, 
Extrapunkt nicht gut).

Ernüchtert stellte Head Coach Levy nach 
dem Spiel fest: „Wir können niemandem 
die Schuld an dieser Niederlage geben, au-
ßer uns selbst. Wir hatten es schlichtweg 
nicht verdient, zu gewinnen.“ Vor allem 
habe man es nicht geschafft das Laufspiel 
im Freiburger Angriff zu etablieren. Oben-
drauf kamen dann noch Unstimmigkeiten 
im Passspiel und die Fehler der Vertei-
digung im späteren Spielverlauf. Diese 
Probleme gelte es nun in der kommenden 
Woche abzustellen, um dann gegen die 
Heidelberg Hunters wieder in alter Stärke 
aufzuspielen. 

Julian Hauser
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13.05.2023 - FT-Sportpark, Freiburg
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Büro
Stephan Kupfner
Ronnie Konan 

Am Laidhölzle 3 · 79224 Umkirch
Telefon 07665 9343890
stephan.kupfner@dvag.de

Top Coach. Top Berater. Top Beruf.
Jetzt Vermögensberater werden und Karriere 
als Finanzcoach starten.

Als Finanzcoaches unterstützen wir unsere Kunden
bei Absicherung, Altersvorsorge und Vermögens-
aufbau. Da unsere Dienstleistung aktuell gefragter 
ist denn je, suchen wir Verstärkung: Menschen, die 
selbstständig arbeiten und die Zukunft verbessern 
wollen. Auch ihre eigene. Nehmen Sie Kontakt zu 
uns auf und bewerben Sie sich jetzt.

AZ_Coach-Karriere_A4_MZ.indd   1 17.04.23   20:38
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U15 Flag 7er Aufbauliga Baden-Württemberg

Pos Team   Spiele Proz. S N U PF PA Net Pts
1. Biberach Beavers  4 1,000 4 0 0 104 0 104
2. Freiburg Sacristans  4 0,750 3 1 0 29 24 5
3. Pforzheim Wilddogs 4 0,500 2 2 0 69 39 30
4. Heilbronn Miners  0 0,000 0 0 0 0 0 0 
5. Badener Greifs  6 0,000 0 6 0 6 145 -139

Nächste Spiele
Turnier im FT-Sportpark, Freiburg
20.05.23 - 11:00 Uhr Freiburg Sacristans  Pforzheim Wilddogs
20.05.23 - 12:00 Uhr Pforzheim Wilddogs Biberach Beavers
20.05.23 - 13:00 Uhr Biberach Beavers  Freiburg Sacristans

Regionalliga Südwest

13.05.23 - 15:30 Uhr Freiburg Sacristans  KIT SC Engineers  17 : 29 
14.05.23 - 16:00 Uhr Fellbach Warriors  Albershausen Crusaders  7 : 14 

Pos Team   Spiele Proz. S N U PF PA Net Pts
1. Heidelberg Hunters  1 1,000 1 0 0 45 0 45
2. Albershausen Crusaders 2 1,000 2 0 0 49 7 42
3. KIT SC Engineers  3 0,667 2 1 0 82 93 -11
4. Freiburg Sacristans  3 0,667 2 1 0 66 38 28
5. Reutlingen Eagles  2 0,500 1 1 0 43 57 -14
6. Fellbach Warriors  3 0,333 1 2 0 64 57 7
7. Biberach Beavers  1 0,000 0 1 0 0 35 -35 
8. Weinheim Longhorns 3 0,000 0 3 0 40 102 -62

Nächste Spiele
20.05.23 - 15:30 Uhr Freiburg Sacristans  Heidelberg Hunters 
21.05.23 - 15:30 Uhr Weinheim Longhorns Fellbach Warriors 
27.05.23 - 15:00 Uhr Reutlingen Eagles  Freiburg Sacristans 
27.05.23 - 18:00 Uhr Heidelberg Hunters  Biberach Beavers 
03.06.23 - 18:30 Uhr Biberach Beavers  Albershausen Crusaders 
10.06.23 - 15:00 Uhr Fellbach Warriors  Freiburg Sacristans

Ergebnisse & Tabellen 2023

https://afcvbw.de/Click Click

https://afcvbw.de/Click Click

https://afcvbw.de/

https://afcvbw.de/
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Auf und davon...
...stürmten die Hunters beim Saisonauftakt gegen die KIT 
Engineers. Mit 45:0 schickten sie die Karlsruher Heim.

Im Vergleich zu den Freiburg Sacristans sind 
die Heidelberg Hunters ein relativ junges 
Footballteam. Die Hunters wurden 2010 
auf Initiative einiger ehemaliger Spieler der 
Heidelberg Torreros, die 2003 den Spielbe-
trieb einstellen mussten, gegründet. Die 
ersten Jahre waren weniger von Erfolg 
geprägt und man belegte in den unteren 
Ligen stets Platzierungen im Mittelfeld.

Um perspektivisch oben angreifen zu 
können, fokusierte man sich schließlich auf 
den Aufbau einer Jugendabteilung. Neben 
den Seniors wurde auch ein U19, U16 und 
Flag Football Mannschaft ins Leben gerufen. 
Ende der 2010er Jahre trug die gute Ver-
einsarbeit endlich Früchte. Ein Großteil des 
Kaders konnte mit Spielern besetzt werden, 
die das eigene Jugendprogramm durchlau-
fen haben. Mit der Ernennung von Daniel 
McGray zum Headcoach gelang schließlich 
der Aufstieg in die Oberliga. Von ihren 
letzten 18 Spielen konnten die Heidelberg 
Hunters 14 gewinnen.

Als Aufsteiger dürfte das allgemeine Ziel 
erstmal lauten, sich in der Regionalliga zu 
etablieren. Nichts desto trotz haben die 
Hunters mit einem 45:0 Sieg gegen die KIT 
Engineers ein erstes Ausrufezeichen in der 
noch jungen Saison 2023 gesetzt - wohlge-
merkt die Mannschaft, gegen die die Sac-
ristans vergangenes Wochenende verloren 

haben. Zudem konnte mit Torance Brown 
ein erfahrener Headcoach gewonnen wer-
den, der die deutsche Footballwelt sehr gut 
kennt. Man darf also gespannt sein, wohin 
die Reise für das Team aus Nordbaden 
noch geht.

Dass die Hunters sportlich 
hervorragende Arbeit leisten, 
zeigte nicht zuletzt auch das 
Beispiel Luca Jokiel (kleines Bild 
rechts). Der Offensive Tackle 
wurde als einziger Spieler einer 
unterklassigen Liga zum NFL Internati-
onal Combine in London eingeladen, wo er 
nur knapp den Sprung in die NFL verpasste. 
Diese Saison wird Jokiel immerhin für die 
Stuttgart Surge in der ELF auflaufen.

Ein Aufeinadertreffen mit den Freiburg Sac-
ristans gab es in der Vergangenheit noch 
nicht. Somit ist dies das erste Matchup 
beider Teams. Man darf also gespannt sein, 
wer am Ende die Oberhand behält. Das 
Rückspiel wird am 12.08. unter dem Motto 

„Saturday Night Lights“ als Flutlichtspiel in 
Heidelberg ausgetragen.

Andreas Metzger

Heidelberg Hunters: The rising Star!

https://heidelberg-hunters.de/

@heidelberghunters
Click Click

https://heidelberg-hunters.de/
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Nice to know
Bislang trafen die Sacris-
tans acht mal auf Teams 
aus Heidelberg. In den 
Jahren 1992 bis 1994 
spielten die Messdiener 
in der Verbandsliga sechs 
Mal gegen die Heidel-
berg Black Knights. 1999 
traf man dann zwei Mal 
in der Oberliga auf die 
Heidelberg Toreros. Auf 
die Hunters treffen die 
Sacristans zum ersten 
Mal.

Nice to knowNice to know
Bislang trafen die Sacris-Bislang trafen die Sacris-
tans acht mal auf Teams tans acht mal auf Teams 
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2 QB Colin Wurster

 3 WR Max Kerkermaier

4 DB Nils Gonsior

5 LB Daniel Wiestler 

6 DB Jannik Fromm 

7 LB Marvin Müller 

10 QB Luca Schler  

11 WR Mathis Stein  

12 WR Janik Diels  

17 RB Pierre Junker  

19 WR Henri Bentheim 

20 P Jason Oelsner 

21 DB Lennart Esdar 

23 DB David Schuler 

24 DB Julian Hauser  

27 RB Collins Kamara 

32 RB Tobias Waldstein

33 DB Aaron Hellriegel 

34 DB Johannes Bongarth 

36 LB Gerrit Wisotzki

41 DB Moritz Overlach

42 LB Benedikt Jung

43 DB Ramon Trurnit

45 LB Joel De Happy Towoua

50 OL Lukas Teuber

52 OL Pierre Spreider

53 LB Kolja Schmitt 

54 LB Adrian Petri 

55 OL Felix Dahm 

56 DL Nicolas Siebert 

62 OL Jannis Schatz 

64 OL Christian Tschaschin 

65 OL Marc Stich 

66 DL Alexander Meier 

67 DL Nils Zagermann 

69 DL Paul Schmäh 

71 OL Samuel Probst 

77 DL Yannick Anogbo 

78 DL Björn Thilmann 

80 WR Ghislain Kalusidimoko 

81 WR Jannik Arnold 

84 TE Lukas Hartmann 

85 TE Marius Kopfmann 

88 WR Ricco Blass 

89 WR Micha Henßler 

Sacristans Performance Team
— Numerical Roster 2023

COACHES & STAFF
Gray Levy Headcoach
Patrick Lautenbach Defensive & Special Teams Coordinator
Henning Clemens Defensive Back Coach
Justin Müller Linebacker Coach
Jochen Kern Runninback Coach
Lucille Weiser Physiotherapeutin
Birk Arnold Teamzonenmanager
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Von „alten“ Hasen und jungen Wilden
U15 7on7 Flag Saison 2023 Update von Flag Headcoach Malte Wienecke

„Können wir nächste Woche endlich auf den Rasen“ so oder so 
ähnlich klingen die Fragen, die uns Coaches zu Saisonbeginn auf 
dem (Hockey-)Kunstrasen unzählige Male gestellt werden. 
Nach der erfolgreich absolvierten Hallensaison mit gesicherter 
Finalteilnahme drängen Kids und Coaches auf das Grün, um 
weitere Positionsgruppen und Aufgaben zu erarbeiten die im 5 
gegen 5 nicht vorgesehen sind. Auch wenn das Wunschszenario 
in einem Liga-Format mit 9 gegen 9 anzutreten, mit zu Beginn 
knappem Kader und einigen neuen Gesichtern nicht erreichbar 
schien, freuen wir uns nun umso mehr über eine bis dato gelun-
gene Saison.

Nicht ganz rund in der Kaderaufstellung oder den Vorstellungen 
zum Ligabetrieb schien es zu Saisonbeginn auch bei anderen 
Teams. Kurz vor und zwischen den ersten Spieltagen kamen 
spontane Abmeldungen, die aus ursprünglich zwei Gruppen und 
einem Finalturnier kurzerhand eine Gruppe machten. Ein Novum 
auch für „alte“ Coaches Hasen.

Während die alten sich mit der neuen Ligasituation vertraut 
machten, konnten es die jungen Wilden kaum noch abwarten 
sich zu messen. Auch wenn der Hinweis seitens der Coaches, 
sich nicht auf letztjährige Vergleiche zu verlassen, wohlwollend 
aufgenommen wurde – im ersten Saisonspiel musste unser 

Team direkt Lehrgeld bezahlen. Gegen die Beavers verloren die 
jungen Sacristans deutlich mit 0:24 im gut besuchten Stadion 
in Biberach. Nachdem das Team bereits nach der Pause besser 
ins Spiel startete, wollte es partout nicht gelingen Punkte aufs 
Scoreboard zu bringen. Das änderte sich erst im zweiten Spiel des 
Tages gegen die Badener Greifs aus Karlsruhe. Letztlich sorgte das 
Team somit selbst für den versöhnlichen Abschluss eines hektisch 
begonnen ersten Spieltags.

Mit einer ganzen Reihe neuer Eindrücke und sicherlich auch 
etwas mehr Demut als an Spieltag Nr. 1 konnte der noch immer 
wilde Freiburger Nachwuchs es nicht abwarten, sich erneut zu 
beweisen. Mit deutlich stabilerer Defenseleistung und insgesamt 
ruhigerem Auftreten gelang am zweiten Spieltag beim Turnier in 
Karlsruhe gegen die Wilddogs aus Pforzheim bis zum Schluss ein 
0:0 auf dem Scoreboard zu halten. Wie bereits am ersten Spieltag 
unter Beweis gestellt, bewies das Team Wille und Durchhaltever-
mögen und sicherte sich in der Overtime den verdienten Sieg. Im 
zweiten Spiel ging es erneut gegen die Badener Greifs und unser 
Team schaffte es erneut den Spieltag erfolgreich abzurunden 
(13:0). 

Bleibt zu hoffen, dass die Flaggies ihren Saisonabschluss am 
20. Mai vor heimischer Kulisse nutzen, um auf die ruhigen und 
guten Defenseleistungen aufzubauen, und es der Offense gelingt, 
neben wilden und kreativen Einfällen, solide und konzentriert ihr 
Spiel abzurufen.
An dieser Stelle möchten wir Coaches uns bei allen Beteiligten 
und Unterstützer:innen bedanken, die sich um das Team und das 
Feld einsetzen – sei es als Fahrer:in bei Auswärtsfahrten, langen 
Trainingsanfahrten, der Spieltagsorganisation und und und…

Flagge her!!!
Beim Flagfootball geht es darum, dem balltragenden Gegner eine 
Flagge vom Gürtel „abzujagen”, was einem Tackling im Kontakt-
football entspricht. Die kontaktlose Variante von American Football 
kombiniert dabei alle Elemente, die es auch im Tackle Football gibt: 
Den Ball werfen, fangen, damit laufen, ab 7-on-7 auch blocken und 
natürlich das „Tackling” in Form von Flaggenziehen. Dazu kommt 
natürlich auch noch Technik und Strategie, wie bei den Großen.

Fl
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uf unserem YouTube Kanal 

findet ihr einige coole Videos von

den Hallenturnieren unserer Flaggies!  

 

Check es mal aus!

Bei den Flaggies ist das Training cool. Wir begin-
nen immer mit ein oder zwei Runden ums Feld 
laufen. Dann machen wir uns warm, Hampel-
männer, Liegestütze und weitere Übungen. 
Lars, unser Trainer, baut meistens die Koordi-
nationsleiter auf und wir machen sowas, wie 
ein Schritt pro Feld, seitwärts rein und raus 
und ein paar andere Dinge. Wir machen 
dann auch noch Flaggen ziehen oder 
Ballfangübungen. 

Wenn am Wochenende ein Spiel 
ist, gehen wir Drills durch oder 
wir bereiten uns auf den nächs-
ten Gegner vor. Am Ende ma-
chen wir oft ein Trainingsspiel 
7-on-7 oder 5-on-5 und wir 
schauen, ob alles klappt. Oder 
wir machen das Endzonen-
spiel. Das ist ein Spiel, bei dem 
du anderen passen musst und du darfst 
aber mit dem Ball nur einen Schritt 
machen. Wenn du den Ball in der 
Endzone fängst, gibt es einen Punkt, 
in echt ja 6, aber da nur einen.

Fragen

Wann ist Training?
Mittwochs und freitags um 
18:00 Uhr

Wo ist Training? 
An der FT.

Wer darf mitmachen? 
Mädchen und Jungs 
ab 8 Jahre.

Training bei den Flaggies 
von Quentin Kern (9 Jahre) 
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Ehemaligen Treffen, Cheerleader und Trachtenkapelle
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Wir sagen Danke!
An unsere ehemali-
gen Spieler, Trainer 
und ehrenamtlichen 
Helfer, die unser erstes 
Homecoming zu einem 
gelungenen Event 
gemacht haben.

Ein ganz besonderes 
Dankeschön geht an 
die Freiburg Nuggets 
Cheerleader sowie die 
Trachtenkapelle St. 
Märgen-Glashütte e.V.

H
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https://www.trachtenkapelle-glashuette.de/

https://ft1844-freiburg.de/cheerleading

Click Click



16



17

N
ex

t 
G

am
e

BE READY TO GET HIT

Unser nächstes
Heimspiel ist am 

Samstag, 1. Juli gegen 
die Biberach Beavers. 

Kickoff im FT-Sportpark 
ist um 15:30 Uhr.

www.klemm-meier.de

NExt home game
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Homepage  www.ft1844.de/sacristans
Instagram  @freiburg_sacristans_official
Instagram  @freiburgsacristansjuniors
Twitter   www.twitter.com/sacristans
Facebook  www.facebook.com/sacristans
YouTube  www.youtube.com/@sacristans
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Abteilungsleitung American Football:
Abteilungsleiter: 
Patrick Lautenbach
E-Mail: geschaeftsstelle@sacristans.de

Kassenwart/Schriftführer:
Lars Staude

Leiter für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Jochen Kern
E-Mail: presse@sacristans.de

Sportlicher Leiter Erwachsenensport
Marius Kopfmann

Vizeabteilungsleiter Erwachsenensport: 
Stefan Ruh

Sportliche Leiterin Juniorensport:
Jessica Kern 
E-Mail: jugendleitungs@sacristans.de

Vizeabteilungsleiterin Juniorensport:
Sandra Rieger

Am 12. November 2018 wurde der Förderverein zum Zwecke der 
Unterstützung der Abteilung American Football der FT 1844 ins 
Leben gerufen. Der Vorstand des Fördervereins besteht aus drei 
Personen. 1. Vorsitzende ist Judy Hommel, 2. Vorsitzende Ange-
lina Koß und Tim Schmitt bekleidet die Rolle des Kassenwarts / 
Schatzmeisters. 

Die Ziele des Fördervereins

Der Erfolg in der Jugendarbeit sowie bei der aktiven Herren-
mannschaft der Sacristans kommt nicht irgendwoher, sondern 
ist das Ergebnis leidenschaftlicher, kompetenter Arbeit jedes 
Einzelnen, ob Trainer, Spieler, Physio, Betreuer oder Helfer. Aber 
auch hier besteht eine Notwendigkeit an finanziellen Mitteln. 
Dazu will und kann der Förderverein seinen Beitrag leisten. Da-
her sind unsere Ziele:
• Finanzielle und materielle Unterstützung der Mannschaften.
• Förderung der Jugendarbeit.
• Schaffung der Möglichkeit zur materiellen und finanziellen 
Unterstützung für sozial schwächer gestellte Abteilungsmitglie-
der (z.B. Anschaffung von Leihausrüstungsgegenständen oder 
Beteiligungskosten an Trainingslagern).
• Aus- und Fortbildung der Trainer sowie den Einsatz externer 
Trainer.

Der Jahresbeitrag beläuft sich auf 30,00 Euro.

Der Förderverein ist über die E-Mail-Adresse 
foerderverein@sacristans.de oder über folgenden Link zu errei-
chen: www.foerderverein.sacristans.de.

Förderverein Abteilung
American Football der FT 1844 
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Jetzt Mitglied werden!

Und die 1844 Sacristans 
und American Football

in Freiburg unterstützen!

Click Click... hier sind wir im Web zu finden!
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